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STADT ASCHERSLEBEN 
 
  
 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Bildungs-, Kultur- und Sozialausschusses 
 

Sitzungstermin: Dienstag, 22.09.2020, 17:00-18:45 Uhr 
Ort, Raum: Aschersleben, Markt 1, Ratssaal 

 

NIEDERSCHRIFT 

 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Vorsitzende/r 
Herr Klaus Winter  
 
ordentliches Mitglied 
Herr Wolfgang Adam in Vertretung für Herrn Axel Wieczorek 
Herr Adrian Einecke  
Frau Vivien Horn  
Herr Marco Kiontke  
Frau Gabriele Puchner  
Herr Andreas Rossa  
 
Verwaltung 
Philipp Schmidt  
Herr Michael Schneidewind  
Herr Rüdiger Schulz  
Herr Steffen Schütze  
 
Nicht anwesend waren: 
 
 
ordentliches Mitglied 
Frau Kathrin Brandt entschuldigt 
Herr Steffen Fleischer unentschuldigt 
Frau Steffi Seidensticker entschuldigt 
Herr Axel Wieczorek entschuldigt 
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Tagesordnung: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
 2 Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung des öffentlichen Teils 
 3 Einwohnerfragestunde 
 4 Informationen 
4.1 Präsentation "Strategie: soziale Medien" 
 5 Anfragen und Anregungen 
 6 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
 7 Feststellung der Tagesordnung des nicht öffentlichen Teils 
 8 Informationen 
 9 Vertragsangelegenheit 
 10 Anfragen und Anregungen 
 
 
 
 
 



 

Niederschrift 05.10.2020 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Bildungs-, Kultur- und Sozialausschusses am 22.09.2020 Seite: 3/5 

 

Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 
 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
Der Ausschussvorsitzende Winter eröffnet die Sitzung, die Ladung ist ordnungsgemäß 
erfolgt und die Beschlussfähigkeit mit 7 anwesenden Ausschussmitgliedern bzw. 
deren Vertreter gegeben. 
 
 

zu 2 
 

Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 
Tagesordnung des öffentlichen Teils 
Änderungsanträge wurden nicht gestellt. Die Tagesordnung des öffentlichen Teils 
wurde einstimmig bestätigt. 
 
7 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung 
 
 

zu 3 
 

Einwohnerfragestunde 
keine 
 
 

zu 4 
 

Informationen 
Herr Schneidewind informiert über die Preisvergabe für 2021. Die Stadt 
Aschersleben lobt wie jedes Jahr einen Bürgerpreis, einen Bildungspreis, einen 
Baupreis und einen Wirtschaftspreis aus.  
Herr Schütze hat die Bildungseinrichtungen der Stadt Aschersleben bereits über die 
Vergabe des Bildungspreises schriftlich informiert. Vorschläge für alle Preise können 
bis zum 15.10.2020 eingereicht werden. 
 
Herr Schütze nimmt Bezug auf die Anfrage von Stadtrat Kiontke in der letzten Sitzung 
am 01.09.2020 und informiert mittels Präsentation über die Auslastung in den 
Kindertagesstätten der Stadt Aschersleben. 
 
Stadträtin Puchner verlässt die Sitzung um 17:45 Uhr.  
 
Stadtrat Kiontke bedankt sich und bittet darum, die Präsentation regelmäßig einmal 
jährlich zu aktualisieren und im Ausschuss vorzustellen. Da die Kindertagesstätten in 
Winningen und Freckleben eine geringe Auslastung haben, fragt er an, ob die Träger 
der Einrichtungen diese auf Dauer halten können.  
 
Herr Schütze informiert, dass beide Träger der Einrichtungen bisher nicht signalisiert 
haben, die Trägerschaft aufgeben zu wollen.   
 
Stadtrat Einecke bittet noch darum, solche Präsentationen vor der Sitzung zugestellt 
zu bekommen. 
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zu 4.1 
 

Präsentation "Strategie: soziale Medien" 
Herr Schmidt stellt mittels Präsentation das Konzept der Stadt Aschersleben für soziale 
Medien vor.  
 
Stadträtin Horn teilt nach der Präsentation mit, dass sie es persönlich schwierig findet, 
ironische Beiträge zu posten. 
 
Stadtrat Einecke stellt folgende Fragen: 
1) Wann wurde das Video zum Tag des offenen Denkmals, welches als Beispiel in 
der Präsentation zu sehen war, gepostet? 
2) Inwieweit ist es sinnvoll, die gleichen Inhalte zu posten wie die 7 anderen 
Facebook-Seiten der Stadt Aschersleben? 
3) Wie wird mit Kommentaren zu Facebook-Beiträgen umgegangen? 
4) Wie wird nach Veranstaltungen in der Stadt auf der Facebook-Seite reagiert? 
5) Wie wurde im Rathaus informiert über die Facebook-Seite? 
 
Herr Schmidt beantwortet die Fragen wie folgt: 
1) Ein paar Videos wurden 2-3 Tage vor dem Tag des offenen Denkmals gepostet, 
das Beispielvideo wurde direkt an diesem Tag gepostet. 
2) Paralleles Posting soll weitestgehend vermieden werden und nur gezielt passieren. 
3) Unpassende Kommentare werden verborgen und nicht beantwortet. Als letzte 
Konsequenz kann der Nutzer für die Seite auch gesperrt werden. 
4) Zunächst werden Ankündigungen von Veranstaltungen wichtiger als eine 
nachträgliche Dokumentation erachtet. 
5) Alle Mitarbeiter wurden über den Start der Facebook-Seite informiert und sind 
dazu aufgerufen, Informationswünsche zu äußern, was auch schon teilweise erfolgt 
ist. 
 
Stadtrat Rossa stellt folgende Fragen: 
1) Inwieweit werden die Sehenswürdigkeiten der Stadt auf der Facebook-Seite 
präsentiert? 
2) Wie wird mit Datenschutz auf der Facebook-Seite umgegangen? 
 
Herr Schmidt informiert wie folgt: 
1) Eine Facebook-Seite ist nicht mit einer Website vergleichbar und die touristische 
Vermarktung liegt als Schwerpunkt bei der AKA. 
2) Es können keine Probleme mit dem Datenschutz entstehen, da keine Bürgerdaten 
verarbeitet werden. Grundsätzlich hat jeder Nutzer die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen von Facebook akzeptiert. Weiterhin wird im Impressum 
informiert. 
 
Stadtrat Kiontke stellt folgende Fragen: 
1) Die Altersstruktur in der Präsentation zur Nutzung der Online-Plattformen ist nicht 
nachvollziehbar. 
2) Wieso sind nur 21 Mitarbeiter befragt worden? 
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3) Welchen Eindruck hat Herr Schmidt selbst von der Bildungslandschaft in 
Aschersleben bisher erhalten? 
 
Herr Schmidt beantwortet die Fragen wie folgt: 
1) Grundsätzlich kann festgehalten werden, je jünger die Menschen sind, desto mehr 
nutzen sie Plattformen wie Instagram und TikTok.  
2) Die Umfragen fanden innerhalb von kurzer Zeit während 2 internen Workshops 
statt. Die Workshops fanden in der Urlaubs- und Coronazeit statt, sodass es schon als 
gut erachtet wird, 21 von 120 Mitarbeiter erreicht zu haben. Weiterhin wurden auch 
einzelne Bürgergespräche in der Stadt geführt. 
3) Seine persönliche Meinung hat an dieser Stelle keine Relevanz. 
 
Ausschussvorsitzender Winter ruft dazu auf, zur Tagesordnung zurückzukehren. 
 
 

zu 5 
 

Anfragen und Anregungen 
Stadtrat Einecke regt an, die Tagesordnung der Ausschusssitzung ausführlicher zu 
gestalten und z.B. Präsentationen als separaten Tagesordnungspunkt aufzuführen.  
 
 

zu 6 
 

Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 
Der Ausschussvorsitzende Winter schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:10 
Uhr. 
 
 

 
 
 
 

 


